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• Unterstützung und Beratung der LPV-

Gründungsinitiativen

bei allen Fragen zur

- Vereinsgründung

- Satzung, Finanzierung, Förderung

- Erfahrungen anderer hessischer LPVen…

• Unterstützung der Landschaftspflegeverbände

- Arbeitsgemeinschaft hessischer LPVen

- Vernetzung und Unterstützung in fachlichen und 

rechtlichen Fragen

- Förderung des fachlichen Austauschs 

- Qualifizierungsmaßnahmen für LPV-Personal

- Schnittstelle zum HMUKLV

- Öffentlichkeitsarbeit

Aufgaben der DVL- Koordinierungsstelle

DVL-Koordinierungsstelle, Reiskirchen

(zur „Untermiete“ bei der Geschäftsstelle LPV Gießen)
Foto: D. Simmering



• Bevorzugte Umsetzungsorgane für Naturschutz und 

Landschaftspflege nach BNatSchG § 3 (4)

• Vereinigungen, in denen 

a) Gemeinden oder Gemeindeverbände, 

b) Landwirte und 

c) Naturschutz-Vereinigungen,

gleichberechtigt vertreten sind

Anforderung LPV-RL

• → Drittelparität und Gemeinnützigkeit

• → räumlicher Wirkungskreis: Flächenlandkreise

Definition und Anforderungen an LPV gemäß RL



Mitgliedschaft in einem LPV –

→ Vorteile für die drei „Paritäten“

• Landnutzer

• Auftragsvergabe an örtliche Landwirt*innen und Firmen

• Lokale und regionale Wertschöpfung

• Unabhängiger Ansprechpartner für die Landwirtschaft

in Naturschutzfragen

• Naturschutz (Ehrenamt)

• Einbindung örtlicher Vereine

• Entlastung und Unterstützung des ehrenamtlichen Naturschutzes als 

Kooperationspartner

• Kommunen

• Projektakquise

• Unterstützung der Kommunen bei Ökokonto / Ausgleichs- und 

Ersatzmaßnahmen

• Klärung und Aufarbeitung von Umsetzungsdefiziten

• Ökokontovermarktung



LPV sind 

Schnittstelle

zwischen ….

…wirken als

„Kümmerer“

Funktion eines Landschaftspflegeverbandes

Foto: P. Roggenthin
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LPV sind gemeinnützige

Dienstleister ohne

hoheitliche Aufgaben und

Kompetenzen

LPV

…und sind auf sehr gute

Kooperation mit gut 

„aufgestellten“ Behörden

angewiesen.



Anmeldungen* H-LPT 2021
*ohne Organisator*innen / Referent*innen / Gäste / Exkursion; Stand 20.09.

% Anmeldungen
Anzahl 

Anmeldungen

Landesverwaltung

HMUKLV 2 4

LLH 4 6

HLNUG 4 7

Regierungspräsidien 9 15

Landkreise & Kommunen

Landwirtschaftsverwaltung 9 15

Naturschutzverwaltung 8 14

Übrige Verwaltung / Zweckverbände 9 15

Naturschutz

ehrenamtlich 14 23

(frei-)beruflich 10 17

Landwirtschaft / Forst 6 10

Wiss. / Politik / Sonst. 4 6

Landschaftspflegeverbände / DVL 20 33

100 165



Gründung zw. 1990 – 1994
- Rheingau-Taunus

- Gießen

- Main-Kinzig

- Wetterau*

- Main-Taunus

- Hochtaunus 

Gründung 2015 - 2017
- Lahn-Dill*

- Waldeck-Frankenberg*

LPV in Hessen - Stand 2019

*Pilotvorhaben



Gründungsvorbereitungen

2021

- Marburg-Biedenkopf (30.09.)

- Hersfeld-Rotenburg (11/21)

- Odenwald

- Darmstadt-Dieburg

- Offenbach

- Bergstraße

- Schwalm-Eder

- Fulda 

- Vogelsberg 

Förderberechtigte Verbände

und Gründungsinitiativen

Stand 08/2021

Gründung zw. 1990 – 1994 
- Rheingau-Taunus

- Gießen

- Main-Kinzig

- Wetterau*

- Main-Taunus

- Hochtaunus 

Gründung 2015 - 2017
- Lahn-Dill*

- Waldeck-Frankenberg*

Gründung 2020
- Groß-Gerau (11/ 2020)

Gründung 2021
- Landkreis Kassel (09.06.2021)

*Pilotvorhaben

Förderberechtigter

Naturpark
- Werra-Meißner



Struktur eines Landschaftspflegeverbandes

als eingetragener, gemeinnütziger Verein

Vorstandschaft
(9-15 Mitglieder aus 3 Paritäten)

Geschäftsführung

Fachkräfte Verwaltungskraft

Fachbeirat
(Behörden, Verbände)

Mitglieder-

versammlung

beratend

wählt



Struktur eines Landschaftspflegeverbandes

→ Mitgliedschaft

Kommunen:          - Landkreis

- Städte und Gemeinden im Kreisgebiet

Landwirtschaft / - Verbandsvertreter*innen (KBV, Maschinenringe, Wasser- und 

Landnutzer Bodenverband)

- Leiter*innen landw. Betriebe 

- ggfs. Forstwirtschaft

Naturschutz:         - Anerkannte Umweltverbände 

- Lokale Initiativen und Naturschutzgruppen

Fördermitglieder: - natürliche und juristische Personen

Mitgliedschaft



Struktur eines Landschaftspflegeverbandes

→ Vereinsvorstand

Vorstandschaft = „Gesamtvorstand“
(9-15 Mitglieder aus 3 Paritäten)

Geschäftsführender Vorstand

(§ 26 BGB)
(1 Vorsitz, 2 Stellvertretende)

Vorsitz: i. d. R. kommunale Vertreter*in (Bürgermeister*in, Kreisdezernent*in, 

Landrät*in)

Stellvertretende Vorsitzende: je 1 aus Landwirtschaft und Naturschutz

Kommunen: Bürgermeister*innen, Beigeordnete

Landwirtschaft: KBV, Kreislandwirte,    Landwirt*innen mit Bez. Landschaftspflege

Naturschutz: (Kreis-)Vorstandsvertreter*innen der Umweltverbände, Experten



Struktur eines Landschaftspflegeverbandes

→ Geschäftsstelle – räumliche & strukturelle Anbindung

Unterschiedliche Lösungen, je nach Bedarf und Historie:

- Eigenständige Geschäftsstelle oder

- Räumliche Anbindung an Kreisverwaltung

- Strukturelle An- und Einbindung in Kreisverwaltung 

(von Unterstützung Personalkostenabrechnung, Buchhaltung, bis zu Personalüberlassung;  

Andockung an UNB oder Landwirtschaftsbehörde)

Wichtig:

• LPV dürfen nicht als der „verlängerte Arm“ der Kreisverwaltung wahrgenommen 

werden.

• Grundsatz der Drittelparität (Neutralität) muss im Handeln erkennbar bleiben. 



• Klar ist: Jeder Landkreis hat unterschiedliche Voraussetzungen 

(naturräumliche Ausstattung, „Verbandslandschaften“, 

Behördenkapazitäten)

• Herausforderung:

• → richtige „Einnischung“ des LPV finden

• Wichtig: 

• Es sollen keine Doppelstrukturen geschaffen oder eingespielte 

Kooperationen gestört werden!

• Der LPV soll da unterstützen, wo es bislang an der Umsetzung von 

Naturschutz und Landschaftspflege im Kreis „hakt“.

Herausforderungen für die Gründung



• Kreis Groß-Gerau: interkommunaler Arbeitskreis (IKZ), UNB, EKB 

→ unabh. Geschäftsstelle

• LK Kassel:  Zweckverband Raum Kassel + Landkreis (EKB)

→ Anbindung ZRK (räuml. & organisatorisch)

• Marburg-Biedenkopf: Fachdienst Landwirtschaft (Landrätin)

→ Fachdienst Landwirtschaft (räuml. & organisatorisch)

• Hersfeld-Rotenburg: LEADER-Fachforum (Regionalforum HEF-ROF, WFG)

→ vorauss. WFG-Regionalmanagement (räumlich) 

Gründungsprozesse

→ und Anbindung



• Odenwald: Landrat+Bürgermeisterrunde → Klimaschutzmanagement → Gründungs-AG

• Darmstadt-Dieburg: Kreistag + FG Landschaftspflege →

→ vorauss. Landschaftspflege Südhessen e.V. (HALM A-Projekt)

• Offenbach: EKB + Verbände → UNB

→ Untere Naturschutzbehörde (räumlich und organisatorisch)

• Kreis Bergstraße: Landrat / Kreisverwaltung + Biodiversitätskonferenz AG

• LK Fulda: Verein Natur und Lebensraum Rhön (VNLR) in Vorbereitung

• Vogelsberg: Natur- und Lebensraum Vogelsberg e.V. (NGP) in Vorbereitung

Gründungsprozesse

→ und Anbindung



Wichtige Meilensteine auf dem Weg zum LPV

• Wer geht voran? (Landrat, Kreisbeigeordnete?)

• Wer kümmert sich?

→ z. B. Landwirtschaftsverwaltung, UNB, LEADER-Management, Planungsverband

• Aktivierung von potenziellen Gründungs- und Vorstandsmitgliedern

→ Überzeugung von geeigneten Personen aus den drei Paritäten

• Welche und wie viele Gründungskommunen?

→ Begeistern für LPV als „Zukunftsprojekt“, aber nicht zu hohe Erwartungen wecken

• Wo die Geschäftsstelle?

→ eigenständige Geschäftsstelle oder Anbindung an bestehende Behörden / Strukturen?

• Details von Satzung, Vereinsstruktur und Mitgliedschaft

→ Gründungsberatung



Fazit und Ausblick 

• Ohne LPV-Richtlinie keine „LPV-Gründungswelle“

• Gründung muss von „unten“ erfolgen, dies kostet Überzeugungsarbeit und 

viel Zeit. 

• Voraussetzung: politische Unterstützung durch Kreisregierung

• Geeignete Personen und zeitliche Ressourcen zur Organisation des 

Gründungsprozess

• Komplexität der Landschaftspflege im Spannungsfeld Naturschutz –

Landwirtschaft – Kommunen – Kreisbehörden für Außenstehende schwer zu 

vermitteln

• Wachsendes Problembewusstsein in der Kommunalpolitik (Klimaschutz, 

Artenschutz)

• Pandemiebedingte Verzögerungen

• dennoch: gute Fortschritte!



Dr. Dietmar Simmering

Deutscher Verband für Landschaftspflege (DVL)

Koordinierungsstelle Hessen

Oberdorfstr. 23, 35447 Reiskirchen

06408 / 96 978-28; d.simmering@dvl.org

Vielen Dank

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


